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S E R V I C E

Blasmusikzeit Spezial – in Radio Salzburg
Dem Salzburger Blasmusikverband ist es gelun­
gen, neue Sendetermine für die Blasmusik zu 
organisieren. Als Ergänzung zur wöchentlichen 
Rubrik „Blasmusikzeit“ in der Sendung „gsunga 
und gspielt“ (jeweils Montag zwischen 18 und 
19 Uhr) wird ORF Radio Salzburg künftig allen 
Blasmusikfreunden auch noch mehrmals im Jahr 
die Möglichkeit geben, ausgewählte konzer­
tante Blasmusik in einer eigenen Abendreihe zu 
hören. Geboten wird „Blasmusik vom Feinsten“: 
vom kleinen exzellenten Bläserensemble bis 
zum großen symphonischen Bläserklangkörper, 
vom traditionellen „Gustostückerl“ bis zum in­
ternationalen Konzerthit. Moderiert werden die 
Sendungen von Caroline Koller, die interessante 
Hintergrundinformation zu den jeweiligen Stü­
cken, Orchestern oder Solisten liefern wird. Von 
Seiten des Salzburger Blasmusikverbandes ist 
Klaus Vinatzer in seiner Funktion als Landeska­
pellmeister-Stv. der Ideenlieferant.

Die erste Sendung unter dem Titel „Symphonische Klangperlen 
aus der Salzburger Blasmusikszene“ war am Mittwoch, den 30. 
Juni 2010 von 20 bis 21 Uhr zu hören. Musikalisch vorgestellt wur­
de ein breiter Querschnitt symphonischer Blasmusik aus der Salz­
burger Blasmusikszene. Am Mittwoch, den 22. September 2010 
(20 bis 21 Uhr) folgt die zweite Sendung. Es werden Salzburger 
Orchestermusiker vorgestellt, die ihre Wurzeln in der Blasmusik 
haben. Auch der dritte Sendetermin ist bereits festgelegt: Mitt­
woch, 17. November 2010 (20 bis 21 Uhr).

Wir bitten euch alle, für diese neue Sendereihe Werbung 
zu machen, denn die Einschaltquoten sind ein wesentlicher 

Bestandteil für eine erfolgreiche Fortsetzung!
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